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Ortsgruppe von
die tierbefreier e.V.FRANKFURT

LEDER
Leider machen sich die meisten Menschen nicht bewusst, dass es sich auch bei Leder um die 
Haut eines toten Tieres handelt, welches sein Leben in Gefangenschaft verbracht hat, um 
letztendlich ausgebeutet und getötet zu werden. Leder ist ebenso wie Pelz ein Produkt, des-
sen Herstellung immer mit Gewalt an Tieren einhergeht.

Leder ein Abfallprodukt?
Das Leder ein „Abfallprodukt“ der Fleischindustrie sei, ist so nicht korrekt: Ein Tier, welches 
zum „Schlachtvieh“ degradiert wird, wird bis zu seinem letzten Körperteil komplett verwer-
tet. Der Konsum und die Vermarktung von Lederwaren trägt also dazu bei, dass es weiterhin 
pro�tabel ist, die Tiere auszubeuten und zu töten. Der Verkauf der Tierhaut macht bis zu 10 
Prozent des kompletten Wertes aus, welcher mit der Schlachtung eines Tieres erwirtschaftet 
wird.
Auch symbolisch gesehen trägt das Tragen und Nutzen von Lederprodukten dazu bei, dass 
es in Ordnung ist, dass Tiere für den Menschen ausgebeutet und ausgenutzt werden. Tiere 
existieren allerdings nicht für uns Menschen, sondern haben ein Recht auf ein Leben frei von 
menschlicher Unterdrückung!

Die Lüge vom „Ökoprodukt Leder“
Als Trugschluss erweist sich auch das Argument, Leder sei in der Herstellung und Entsorgung 
ökologisch unbedenklicher als beispielsweise synthetische Materialien. In Wahrheit ist die 
Lederproduktion u.a. durch die zahlreichen Gerbungsprozesse, abgesehen von der allgemei-
nen ökologischen Belastung, welche durch die Tierhaltung erzeugt wird, eine große Belastung 
für die Umwelt.

Konsequenzen
Unterstützen Sie durch den Konsum von Tierprodukten, das Gewaltverhältnis gegenüber Tie-
ren? Entscheiden Sie sich am besten für eine vegane Lebensweise, welche die Ausbeutung 
der Tiere nicht länger zulässt und unterstützt.

Lederfreie/vegane Schuhe
Lederfreie Schuhe bestehen aus den unterschiedlichsten Materialen, wie z.B. Leinen, Hanf 
oder Baumwolle, aber auch aus robustem Hightech-Material oder auch aus recycelten Stof-
fen sind sie erhältlich. Natürlich �nden sich auch viele Modelle aus Kunstleder im Handel.
Einige Bezugsquellen für lederfreie Schuhe, teilweise auch direkt vor Ort im Ladengeschäft 
zu erwerben:
 – www.avesu.de  – www.rootsofcompassion.org 
 – www.shoezuu.de  – www.anifree-shoes.de 
 – www.noah-shop.com/vegane-schuhe/  

Außerdem können lederfreie Schuhe natürlich auch bei diversen anderen Einzelhändlern/
Handelsketten erworben werden.
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